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zen oder Gleise bauen. Diesen Teufelskreis müssen wir durch-
brechen“, führte Wittig weiter aus. Dies könne jedoch nur gelin-
gen, wenn Straße, Wasserstraße und Schiene sowohl schneller 
als auch effizienter als bislang saniert werden.

Wie Wittig betonte auch Gastrednerin der Veranstaltung 
Sigrid Nikutta (Vorstand Güterverkehr Deutsche Bahn AG), 
dass Investitionen in die Verkehrsinfrastruktur entscheidend 
seien. Aus ihrer Sicht müssen die Verkehrsträger noch enger 
zusammenarbeiten, um Lieferketten effizienter zu machen. 
„Unsere Industrie braucht ein integriertes Angebot aus ver-
schiedenen Verkehrsträgern“, machte sie vor diesem Hinter-
grund deutlich und fügte an: „Ich bin überzeugt, dass wir in 
einer Welt, in der es mehr und mehr um Abschottung geht, ein 
offenes Miteinander brauchen. Das sollten wir als Chance 
sehen!“

Schifferbörsen-Vorstand Frank Wittig lobte, wie die Bahn 
ihre Sanierungsmaßnahmen angeht. Er argumentierte, dass 
ein paar Wochen Vollsperrung besser seien, als monatelang zu 
leiden, da Maßnahmen nur schrittweise vorankommen. Gleich-
zeitig forderte er von der Politik zusätzliche Unterstützung – 
auch wenn die öffentlichen Kassen leer seien und bleiben. Die 
Zeit der wirtschaftlichen Stärke sei vorbei, weshalb man andere 
Wege finden müsse, um schneller und effizienter zu werden. 
„Wir müssen Vorschriften abbauen und können nicht mehr so 
viel Rücksicht auf Einzelinteressen nehmen“, so Wittig. Das 
klinge hart, sei aber alternativlos, da die Infrastruktur sonst 
immer weiter verfalle.� saku

Wir werden weniger Güter transportieren können, 
wenn Schleusen, Weichen und Brücken weiter verfal-
len“, machte der Vorsitzende der Schifferbörse, Frank 

Wittig, beim Schiffermahl zum 123-jährigen Bestehen der Börse 
deutlich. Dabei unterstrich er: „Wir erleben derzeit eine Schwä-
che der deutschen Wirtschaft, wie es sie seit 15 Jahren nicht 
mehr gab.“ Laut ihm trifft diese Entwicklung auch Städte und 
Kommunen. „Wenn wir schlechte Geschäfte machen, zahlen wir 
weniger Steuern. Der Staat kann weniger Schleusentore erset-

„

V.l.: Werner Schaurte-Küppers (Präsident Niederrheini-
sche IHK), Sigrid Nikutta (Vorstand Güterverkehr Deut-
sche Bahn AG), Frank Wittig (Vorsitzender Schifferbörse) 
und Bärbel Bas (Bundestagspräsidentin).

Gastrednerin Sigrid Nikutta sprach auf der Veranstaltung 
über die Zukunft der Logistik.

Transportwege sichern
Die verhaltene Produktion der deutschen Industrie verdeutlicht, dass die Politik handeln muss. 
Beim Schiffermahl der Schifferbörse zu Duisburg-Ruhrort machten Frank Wittig und Sigrid 
Nikutta deutlich, dass es so wie bisher nicht weitergehen kann.
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Wir sind davon überzeugt, 
dass der Aufbau und die 
Pfl ege guter Beziehungen 
sehr viel mit unserem 
Erfolg zu tun haben – bei 
Kunden und Mitarbeitern. 
Möchten Sie mehr über 
uns erfahren? Rufen Sie 
uns an!

Kötter Werft GmbH
Industriestr. 2 | 49733 Haren
Tel. 0 59 32 - 7 10 33
Fax 0 59 32 - 7 10 39
info@koetter-werft.de

Gebr. Klene GmbH
Am Alten Hafen 6 | 49733 Haren
Tel. 0 59 32 - 24 00
Fax 0 59 32 - 56 91
info@klene-schiffsmotoren.de

Deymann Rohrbau GmbH & Co. KG
Kruppstr. 6a | 49733 Haren
Tel. 0 59 32 - 73 45 31 | Fax: 73 49 03
info@deymann-rohrbau.de
www.deymann-rohrbau.de

Wessels GmbH Tischlerei und Alubau 
Schiffsausbauten
Industriestr. 10 | 49733 Haren
Tel. 0 59 32 - 99 77-0 |Fax 99 77-20
www.wessels.com

Wermes Maschinen & Technik
Röchlingstr. 62 | 49733 Haren
Tel. 0 59 32 - 73 47 879
info@wermatec.de
www.wermatec.de

Haren | Ems –
hier sind Sie richtig!

SEALERO
SeaLeRo GmbH & Co. KG  
(ex. Lohmann)
Zeppelinstraße 3-6 | 49733 Haren (Ems)
Tel. +49 5932 / 7347 0 | Fax 7347 30
info@sealero.net
www.sealero.net

Tel. +49 (0) 5932 500 95 15 INDUSTRIESTR. 12 
E-Mail: info@martron.de 49733 HAREN


